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Aufstieg zur Trifthütte. Bild: Turi Naue



Aus den Bereichen

Mitqliederverwaltuna Patrice Eymann Niedermuhlern

Christoph Eymann Niedermuhlern

à
Stefan Fankhauser Bern

Mutationen Isabel Faundez Bern

Tanja Flückiger Stäfa

18.1.2015-10.4.2015 Marco Forte Belp

Jonas Frank Bern

Todesfälle Sandra Franke Bern

Im SAC
Bruno Franzini Wohlen b. Bern

Vorname Name Geb.-Dat.
seit

Celia Franzini Wohlen b. Bern

Maria Franzini Wohlen b. Bern
Kurt Bertschinger 15.02.1933 1961

Ueli Friedli Bern
Peter Ellenberger 18.12.1953 2013

Evelyne Gänsli Münsingen
Bernhard Elmiger 31.12.1921 1951

Marie-Laure Gebhard Bern
Andreas Gerber 03.02.1939 2012

Markus Gerlach Konolfingen
Roland Neuenschwander 21.12.1923 1946

Claudia Geser Bern
Erhard Reese 04.09.1937 1976

Melanie Giger Zürich
Edward Skorus 12.03.1958 1983

Claude Glauser Bern
Willy Sutter 01.03.1927 1958

Annina Glauser Laupen BE
Jasmin Wägli 19.10.1983 2013

Marianne Gmünder Bern
\A/illi Wenger 22.05.1933 2005

Dorit Griga Bern

Den Hinterbliebenen entbieten wir unsere aufrichtiae Markus Grossenbacher Madiswil

Anteilnahme. Iris Grütter Wallenbuch

Annette Hahlen Bern

Elvira Hänni Biel/Bienne

Neueintritte. Uber- und Wiedereintritte Diana Hauenstein Zürich

Vorname Name Wohnort
Louis Haueter Bern

Vanessa Haussener Bern

Daniel Ackermann Bern Nico Heinimann Bern

Muriel Aebli Bern Verena Heuer Bern

Pascal Aebli Bern Rosmarie Horn Bern

Johanna Aeschlimann Bern Lia Hostettler Niedermuhlern
Marcel Ammann Uttigen Alexandra Hummel Bern

Erika Ammann Uttigen Jan Hunziker Diemerswil
Janur Ammann Uttigen Eliane Imhof Bern

Nuria Ammann Uttigen Pierre Jaumaud Ölten

Sarah Ammann Bern Tamar Jenny Liebefeld

Daniel Arnold Bern Daniel Jost Schliem b. Köniz

Beat Bachmann Bern Arne Jungnickel Ostermundigen
Fabian Baumgartner Biel/Bienne Barbara Kaltenbach Freiburg
Christine Beck Liebefeld Mena Kindschi Niedermuhlern
Jan Beck Thun Andrin Kindschi Niedermuhlern
Nicola Biesold Bern Janet Kindschi Niedermuhlern
Lena Blank Courgevaux Louana Kindschi Niedermuhlern
Sébastien Brennion Kerzers Roger Kleeb Bern

Peter Brockhaus Bern Florian Koch Bern

Melanie Brücker Belp Kitti Monika Kokovai Rüfenacht BE

Felix Brunner Bern Murielle Krebs Oberwangen b. Bern

Fabian Brunner Bern Cedric Krebs Oberwangen b. Bern

Claudio Bucher Bern Bastian Kulka Schliem b. Köniz

Flavia Bürgi Bern Fabienne Liechti Bern

Oliver Dobay Moosseedorf Petra Lochmatter Bern

Pierre-Yves Dubois Bern Marcel Lüthi Bern

Regina Dubois Mühlethurnen Annina Macht Bern

Vi nee Du Shaw Jegenstorf Katrin Madarasz Hinterkappelen
Marc Ebneter Bern Aiko Matter Bern

Katharina Eitel Bern Andrea Meuer Bern
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Aus den Bereichen

Joel Meyer Ittigen Lotti Schmid Ittigen
Stefan Miesch Küttigen Lena Schmutz Bern

Amédée Murisier Bern Elisabeth Schneeberger Thun

Jael Mürner Münchenbuchsee Ursula Schoch Bern

Nicolas Noiray Bern Sarah Schönholzer Bern

Patricia Notter Bern Helen Schürch Münsingen
Paula Notter Bern Bernhard Schürch Münsingen
Luis Notter Bern Melanie Schütz Schliem b. Köniz

Walter Nüesch Wabern Gerhard Schuwerk Bern

Pascal Nussbaum Bern Sofie Schuwerk Bern

Sara Oberhänsli Bern Lia Schuwerk Bern

Maria Olgiati Bern Michael Stalder Bern

Loris Orzan Bremgarten b. Bern Stella Stejskal Köniz

David Orzan Bremgarten b. Bern Silvia Tödter Konolfingen

Nelly Orzan Bremgarten b. Bern Jörg Trau Bern

Martin Perrez Bern Mathieu Volken Wohlen b. Bern

Judika Peters Bern Nicola von Greyerz Bern

Petra Pfister Niederlenz Sarah von Rappard Bern

Matthias Preisser Hinterkappelen Joscha von Rappard Bern

Michael Prohaska Bern Estelle Vorpe Bern

Benedikt Reising Bern Michael Wagner Jona

Magaly Remorini Ölten Yannick Weidner Bern

Andreas Rentsch Burgdorf Ursina Wey Bern

Priska Rentsch-Wicki Burgdorf Roman Widmer Bern

Therese Rohner Bern Dieter Widmer Muri b. Bern

Anne Rothenbühler Bern Christel Willi Spiegel b. Bern

Gerti Rufer Bern Pascale Witschi Bern

Michael Rufer Lüsslingen Rafal Woycicki Bern

Delia Santschi Bern Raphaël Zahnd Niederscherli

Matthias Santschi Wabern Reto Zaugg Bern

Robert Schantroch Schliem b. Köniz Pascal Zbinden Spiegel b. Bern

Matthias Schlapbach Bern Karin Zimmermann Zollikofen

Tobias Schlechtinger Neu-Ulm Rolf Zimmermann Zollikofen

Cornelia Schluep Bern Simon Zimmermann Zollikofen

Andreas Schluep Bern Patricia Zingarello Moosseedorf

Jürg Schmid Ittigen Marcel Schafer, Mitgliederadministration

Montanara Bergerlebnisse I 6460 Altdorf I

Bergsteigen
Hochtouren

Alpine Wanderungen
Gletschertrekking

Ausbildung
Familienbergsteigen
Schnupperweekend

Frauen on Tour
60 Plus Touren

Privattouren
Trekking/Reisen
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Aus den Bereichen

Finanzen

Jahresabschluss 2014
Erfolgsrechnung
Die Kostenpositionen Mieten, Übriges

Material und Honorare Dritter waren im Jahr

2013 aufgrund der 150-Jahr-Feierlichkeiten

1) Erfolgsrechnung 2014

deutlich grösser als im 2014. Die Investitionen

in die Hütten werden nicht aktiviert,

denn unsere Hütten haben keinen Marktwert.

So gingen in der Vergangenheit die

Bergli- und die Wildstrubelhütte für je einen

symbolischen Franken an die neue

Eigentümersektion über. Mindestens für die

Wildstrubelhütte erhielten wir tatsächlich

Kontogruppe Konto-Bezeichnung Rechnung Rechnung

2014 2013

Betriebsertrag 1 233 610 1 083 390
Mitgliederbeiträge und Eintrittsgebühren 351808 357 692
Pachtzins 5 SAC-Hütten 175309 206250
Hüttentaxen Teufi, Rindere, Niderhorn 35370 23 082
Beiträge von Dritten (inkl. Bundesamt für Sport) 521253 300301
Sektionsfest Gurten - 7136
Spenden 149869 188928

Aufwand für Material und

Drittleistungen -1 692 008 -583898
Tourenmaterial -1500 -1 500
Tourenbeiträge -50198 -73 227
Ausbildungen -2654 -3 548
Weiterbildungen -5183 -12320
Geschenke, Abzeichen, Ehrungen -1773
Betrieb Liegenschaften und Hüttenwege -30862 -47314
Beschaffungen -8183 -33 414
Projekte -1 591 656 -412 575

Personalaufwand Spesen -27725 -37 537

Sonstiger Betriebsaufwand -230 634 -554655
Transportkosten -3082 -3 771

Versicherungsprämien -15837 -16755
Gebühren -13 601 -18874
Mieten -13057 -54024
Übriges Material -1 632 -105029
Informatik, Internet -3443 -5296
Telefonie -6589 -6864
Porto -7 252 -9067
Literatur -480 -836
Drucken, Kopieren -58344 -93113
Lebensmittel und Getränke -12075 -52345
Beiträge an Dritte -69828 -82537
Honorare Dritter -25416 -106145

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg
und Abschreibungen -716758 -92700

Aktivzinsen 1 169 4087
Passivzinsen -2
Post- und Bankkontogebühren -308 -251
Anlageerfolg 1296 265

Betriebsergebnis vor Nebenerfolgen -714603 -88599
Insertionseinnahmen 24914 23023
Liegenschaftsertrag 26177 24686
Übriger Ertrag - 304

Sektionsergebnis vor Steuern -663 512 -40586
Steuern -51 765 -20592

Sektionsergebnis (Verlust) -715277 -61178

+ Ertrag, - Aufwand

Clubnachrichten 13



Aus den Bereichen

2) Vereinsrechnung 2014

Kostenstelle Rechnung 2014 Budget 2014 Rechnung 2013

Erträge 353 381 374900 429206
Mitgliederbeiträge 351 808 371 900 310544

Spenden - 2 000 116730
Zinsertrag 277 1000 1 667

Anlageerfolg 1296 - 265

Tourenwesen -47 446 -82000 -67 053
10 Aktive -35760 -45300 -41 655
12 Senioren -226 -9 900 -9 427
14 Veteranen -8 586 -10200 -11 162

20 JO 1216 -11 600 -3 661

Beiträge BASPO J+S u.a.: 22144 20 500 28 551

Touren- und Ausbildungsbeiträge -20928 -32100 -32 212

22 KiBe - -2 500 -
24 FaBe -4090 -2 500 -1 148

Begleittätigkeiten -3 450 -6 220 47 750
40 Fotogruppe -500 -500 -678
42 Hüttensingen -980 -900 -980
44 Umweltgruppe -920 -3 770 -1 747

46 Rettungsstation -1050 -1050 -1 050
48 150-Jahr-Feier - - 52 204

Verwaltung -101328 -113 409 -110158
50 Clublokal -5324 286 10396

Ertrag aus Vermietung 26296 25000 24 686
Kosten -31 619 -24714 -14290

52 Clubnachrichten und Tourenprogramm -48955 -50800 -49 436
54 Internet -1 439 -2150 -6 273

56 Bibliothek -480 -1200 -661
60 Anlässe, Sektionsversammlungen -12612 -19925 -26744
64 Vorstand, Kommissionen -14850 -14270 -9 525
66 Verwaltung allgemein -17 670 -25350 -27915

Gewinn Vereinsrechnung 201156 173271 299 744

+ Ertrag, - Kosten

einen Franken. Edi Voirai hat mir diesen, in

einer weinroten Samtsehaehtel aufbewahrten

Franken mit Jahrgang 2000 weitergegeben.

Der Anstieg der Steuern ist auf die

Kürzung der Mehrwertvorsteuer zurückzuführen.

Diese fiel aufgrund von hohen

Investitionen in die Hütten aussergewöhnlich

hoch aus. Es sind diese Investitionen, die

zum Verlust von 715277 Franken führten.

Vereinsrechnung
Noch schlechteres Wetter als im 2013

begrenzte die Tourenaktivitäten im 2014

und so fielen die entsprechenden
Kostenpositionen noch bescheidener aus. Beim

Clublokal sind einerseits die Einnahmen

aus der Vermietung des Lokals gestiegen

- dem ehemaligen Lokalverwalter sei

gedankt - und andererseits hat die Sanie¬

rung der Heizungsanlage auch die Kosten

in die Höhe getrieben.

Hüttenrechnung: Betrieb
Der schlechte Sommer zeichnet sich eigentlich

nicht in den Resultaten derSAC-Hütten

ab. Für jede Hütte haben andere Gründe das

Resultat geprägt. Erfreulich ist, dass die

Gspalten trotz der Beschränkung der

Bettenzahl infolge der Bauarbeiten noch einen

gewissen Gewinn abwarf. Die Resultate der

Sektionshütten unterscheiden sich auf
erfreuliche Weise von denjenigen der SAC-

Hütten. Vorab ist das Chalet Teufi, aber auch

die Niderhorn- und die Rinderalphütte
wesentlich häufiger vermietet worden. Die

Anstrengungen zurVermarktung haben sich

buchstäblich ausbezahlt. Den Hüttenchefs

verdanke ich gerne die geleistete Arbeit.

Hüttenrechnung:
Projekte und Beschaffungen
Die Investitionen in die Gspaltenhorn- und

die Hollandiahütte drücken der

Investitionsrechnung den Stempel auf. Die

Investitionen fielen zwar höher aus als im

Jahresbudget vorgesehen. Doch das

Hollandiaprojekt schloss finanziell gemäss

der Projektplanung ab und der Umbau der

Gspalten führte sogar zu Minderkosten.

Nachweis der
Fondsveränderungen
Auf Anregung der Revisoren habe ich

dieses Jahr die Fondsrechnung besser

nachvollziehbar dargestellt. Eine der neuen

Auflistungen führt die Spendeneingänge

an. Markus Jaun, Kassier
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Aus den Bereichen

3a) Hüttenrechnung 2014: Betriebsrechnung

Kostenstelle Rechnung 2014 Budget 2014 Rechnung 2013

80 Gauli 14981 13 408 14241

Ertrag 58 694 39 500 132978
Kosten -43 713 -26092 -118 737

82 Gspaltenhorn 3 599 8 738 18 897

Ertrag 34457 40200 116722
Kosten -30858 -31 462 -97826

84 Hollandia 8 574 17658 5083

Ertrag 45313 49100 42 640
Kosten -36739 -31 442 -37 556

86 Trift 4658 6378 -12 954
Ertrag 49 591 39620 45217

Kosten -44933 -33 242 -58171
88 Windegg 23 043 20108 31 204

Ertrag 62183 59300 63 300
Kosten -39140 -39192 -32096

90 Chalet Teufi 11 805 4616 4612

Ertrag 26052 19000 17 772
Kosten -14247 -14384 -13 160

92 Niderhorn 2 903 -1 235 -1 931

Ertrag 7215 4000 3 536
Kosten -4311 -5235 -5467

94 Rinderalp -633 -2070 -1 205

Ertrag 3818 1700 1830
Kosten -4451 -3 770 -3 035

Reserve - -25000 -
Gewinn Betriebsrechnung 68 929 42061 57 947

+ Ertrag, - Kosten

3b) Hüttenrechnung 2014: Beschaffungen und Projekte

Kostenstelle Rechnung 2014 Budget 2014 Rechnung 2013

80 Gauli -8014 -2000 -9942
82 Gspaltenhorn -780340 -700000 -118120
84 Hollandia -189410 -119000 -307342
86 Trift - -9 500 -11866
88 Windegg - - -
90 Teufi -7407 -8000 -
92 Niderhorn - - -
94 Rinderalp -192 -200 -
Reserven - -45000 -
Verlust aus Beschaffungen
und Projekten

-985363 -883700 -447269

- Kosten

Bericht der Revisoren an die
Sektionsversammlung der
Sektion Bern SAC
Als Revisoren haben wir die Jahresrechnung

(Erfolgsrechnung, Vereinsrechnung,

Hüttenrechnung und Bilanz) der Sektion

Bern SAC für das am 31. Dezember 2014

abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand

verantwortlich, während unsere Aufgabe
darin besteht, diese zu prüfen. Unsere

Prüfung erfolgte nach dem Schweizer

Standard zur Eingeschränkten Revi-sion.

Danach ist diese Revision so zu planen

und durchzuführen, dass wesentliche

Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit

angemessener Sicherheit erkannt werden.

Eine Eingeschränkte Revision umfasst

hauptsächlich Befragungen und analytische

Prüfungshandlungen sowie den

Umständen angemessene Detailprüfungen
der bei der geprüften Organisation
vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind

Prüfungen der betrieblichen Abläufe und

des internen Kontrollsystems sowie

Befragungen und weitere Prüfungshandlungen

zur Aufdeckung deliktischer Handlungen

oder anderer Gesetzesverstösse nicht

Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf
Sachverhalte gestossen, aus denen wir

schliessen müssten, dass die Jahresrechnung

nicht Gesetz und Statuten entspricht.

Adrian Wyssen, Stefan Schegg, Revisoren
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Aus den Bereichen

4) Bilanz per 31.12.2014 nach Gewinnverteilung

Kontoname Konto-Bezeichnung Rechnung 2014 Rechnung 2013

AKTIVEN 578 090 1 284151
Umlaufvermögen 578 083 1 284144

Flüssige Mittel 323 675 817 393
Post 270 636 240312
Valiant Kontokorrent 16 4.402.022.08 29 040 16142
Valiant Transaktionskonto V06547 00 00 001 25001 43 676

Valiant TOP-Sparkonto V06547 00 07 001 0 166842
UBS Kontokorrent 0235 00134746.01W -18 0
UBS Sparkonto 0235 00134746.C3C -985 350421

Wertschriften 200276 370 688
Valiant Wertschriftendepot V06547 00 63057
e-Depositokonto Postfinance 92-920678-0 200276 307631

Forderungen 38417 54156
Debitoren Einzelkonto 38065 52 795

Verrechnungssteuer CO cn OJ 1361

Aktive Rechnungsabgrenzung 15716 41 908
Aktive Rechnungsabgrenzung 15716 41 908

Anlagevermögen 7 7

Immobilien 7 7

Gaulihütte 1 1

Gspaltenhornhütte 1 1

Hollandiahütte 1 1

Trifthütte 1 1

Windegghütte 1 1

Chalet Teufi 1 1

Clublokal 1 1

PASSIVEN 578091 1284152
Fremdkapital 117505 77 675

Kreditoren 37965 10289
Kreditoren 36659 9159

Schlüsseldepot 1306 1130

Passive Rechnungsabgrenzung 79 540 67386
Passive Rechnungsabgrenzung 79540 67386

Eigenkapital 460587 1206477
Legat Lory 10000 10000
Hüttenfonds 64228 879591

Zweckgebundene Fonds 9765 40377
Fonds zur freien Verfügung 376594 276509

Immobilien per 31.12.2014 Brandversicherungswert Amtlicher Wert

Gaulihütte 1680600 82800
Gspaltenhornhütte 1363200 58900
Hollandiahütte 3317000 143640
Trifthütte 2304500 86300
Windegghütte 1310800 75200
Chalet Teufi 789 500 256300
Clublokal 923 227 295700
Total 11 688827 998840
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Aus den Bereichen

5) Nachweis der Fondsveränderungen 2014

Stand 31.12.2013 Stand 31.12.2014

Legat Lory 10000 10000

Hüttenfonds 879 591 64228

Zweckgebundene Fonds:

Trift Umweltpfad 3850 3 850

Wasservers. Gsph., Jubi 2009 5297 0

Umbau Gspalten, Jubi 2014 31230 0

Gaulihütte, Jubi 2015 0 4398

Chalet Teufi, Jubi 2015 0 1 518

Total zweckgebundene Fonds 40377 9 765

Fonds zur freien Verfügung 276509 376 594
Total 1206477 460 587

+ Einlage in Fonds

- Entnahme aus Fonds

Veränderungen des Hüttenfonds
Stand am 31.12.2013 879591

Zuweisung von der Vereinsrechnung 101071

Zuweisung von der Betriebsrechnung 68929

Abzug zur Finanzierung von Umbauprojekten -985363
Saldo am 31.12.2014 64228

Veränderungen des Fonds zur freien Verfügung
Stand am 31.12.2013 276509
Gewinn der Vereinsrechnung 100085

Saldo am 31.12.2014 376594

Veränderungen der zweckgebundenen Fonds

Stand am 31.12.2013 40377

Jubilarenspenden 2014 zum Umbau der Gspalten 4329

Jubilarenspenden 2015 Sanierung Fundament Gaulihütte 4398

Jubilarenspenden 2015 Chalet Teufi 1 518

Auflösung des Fonds zur Wasserversorgung der Gspalten -5 297

Fund-Raising-Kampagne Umbau Gspalten 137103

Sponsoring Schilthornbahn Umbau Gspalten 2 500

Auflösung des Fonds zum Umbau der Gspalten -175162

Saldo am 31.12.2014 9 765

Übersicht Spenden

Jubilarenspenden 2014 «Umbau Gspalten» 4329

Ertrag Fund-Raising-Kampagne zum Umbau der Gspaltenhornhütte 137103

Sponsoring Schilthornbahn für den Umbau der Gspaltenhornhütte 2 500

Spende H. Münger an das Tourenwesen 22

Jubilarenspenden 2015 «Gauli» 4398

Jubilarenspenden 2015 «Teufi» 1 518

Total Spenden 149 869

Veränderung des Fondstotais

Vermögen per 31.12.2013 1 206 477

Zuweisung Spenden an Fonds 149 869

Auflösung Wasserversorgung Gspaltenhornhütte -5 297

Auflösung Umbau Gspaltenhornhütte -175 162

Auflösung Spende H. Münger -22
Verlust 2014 -715 277

Vermögen per 31.12.2014 460 587
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Aus den Bereichen

Veteranen

Programm
Telefonische Anmeldungen für eintägige Touren bis spätestens
5 Tage vor der Tour.

Juni
1. Mo Alle: Veteranenhöck in der Schmiedstube, 15 Uhr.

Leitung: Erwin Mock, 031 921 56 95/079 360 47 30

2. Di Bären: Val de Nendaz Bisse du Milieu-Bisse de

VexT1, Haute-Nendaz-Planchouet- Le Chity-Vey-
sonnaz, +150/—180 m, 3.5 h. Bern HB ab 08.07. Leitung:

Kurt Helfer, 031 921 43 58/079 623 86 12

2. Di Gängige: Moncueco 1902 m T3, Alpe Lusentino-Alpe
Lasalvera-Moncucco, +1000/-900 m, 6 h. Max. 20

Teiln. Bern HB ab 06.07. Leitung: Mico Quaranta, 031

901 29 29/079 667 78 46

2. Di Alle: Rebgut de Fischer Bougy T1, Aubonne-Signal
de Bougy-Rebgut (Mittagessen)-Féchy-(Bus) Al-

laman, +230/-100 m, 2.5 h- Bern HB ab 07.34. Leitung:

Erich Gyger, 031 981 36 94/079 588 57 13

4. Do Gängige: Sihl- und Wägitalersee T2, Sihl- und

Wägitalersee T2. Stalden — Sihltalhütte — Flöschlihö-

chi -Au - Hundsloch - Innerthal, +455/-465 m, 4.5 h.

Bern HB ab 06.32. Leitung: Hansruedi Liechti 031 921

47 64/079 280 29 48

4. Do Bären leicht: Naturidyll Niederriedsee T1, Wiler-

oltigen - Niederriedsee- Kall nach, +/-105 m, 2.75 h.

Bern HB ab 10.53. Leitung: Roland Jordi, 031

911 38 69/079 455 06 94

9. Di Bären: Naturschutzgebiet und LandwirtschaftT1,
Murten - Salvenach - Liebistorf-Auriedstäg - Laupen,

+210/—170 m, 3.75 h. Bern HB ab 08.34. Leitung:Toni

Buchli, 031 941 24 31 /976 382 32 02

9. Di Alle: Kemmeribodenbad/Bumbach, Partnerinnen¬

wanderung gemütlich T1, Wanderung für gängige

Teilnehmendevon Bumbach nach Kemmeribodenbad

(Mittagessen), +80/-20 m, 2 h. Bern HB ab 08.36.

Leitung: Erich Gyger, 031 981 36 94/079 588 57 13

9. Di Gängige: Auf historischen Wegen: Karrgeleise von
Vuiteboeuf T2, Vuiteboeuf-Grange la Côte-Le
Château-de-Ste-Croix- Gorges de Covatanne-Vuiteboeuf,

+/-580 m, 4.5 h. Bern HB ab 07.53. Leitung:
Dorothea Koelbing, 031 352 69 72

11. Do Gängige: Pfyffer — Holenfluh T3/T4, Eggiwil - Mittl.
Steinboden - Schriberschwand - Trachselegg - Pfyffer

West- Pfyffer Ost- Hürlisegg - Holenfluh - Eggiwil,

+/-750m, 5 h. Bern HB ab 07.42. Leitung: Kurt Wüth-

rich, 031 721 42 07/077 453 97 49

16. Di Bären leicht: Der llfis entlang T1, Emmenmatt- Lang¬

nau-Trubschachen (Kambly), +80/-0m 2.5 h. Max.

14 Teiln. Bern HB ab 08.42. Leitung: Kurt Wüthrich,
031 721 42 07/077 453 97 49

16. Di Gängige: Le Suchet T2, Ste-Croix-Col de l'Aiguillon-
Le Suchet-Seantier des Crêtes-Baulmes, +600/
-960 m, 5 h. Bern HB ab 06.53. Leitung: Peter Blunier,

031 371 37 70/079 633 16 43

18. Do Gängige: Wannehörli 1942m T2, Saanenmöser-

Wannehörli-Aherlisboden-Schönried, +/-950 m,

5 h. Bern HB ab 07.39. Leitung: Francis Jeanrichard,

031 971 68 74

19. Fr- Alle: Bergwanderwoche in Saas Almagell T2,

26. Fr Wanderungen gemäss sep. Programm. Anm. bis

31.1.2015. Leitung: Hans Rohner, 031 931 68 36/076
416 39 80

23. Di Bären: An der Ostflanke der Niesenkette T1, Lin¬

ter - Chratzeren - Gempelen - Ried - Gantergraben

- Frutigen, +30/-550 m, 3.25 h. Bern HB ab 07.39.

Leitung: Martin Klopfenstein, 031 301 74 22

23. Di Gängige:Jura-Höhenweg XIVT2, Noiraigue-Môtiers,
+750/—815 m, 5 h. Bern HB ab 07.53. Leitung: Roland

Jordi, 031 911 38 69/079 455 06 94

25. Do Gängige:Von der Grüene an die llfis T1, Sumiswald

Forum -Steinweid - Senggenberg - Lüderenalp - Raf-

rüti - Langnau, +630/-650 m, 5.5 h. Bern HB ab 07.50.

Leitung: Peter Reubi, 031 901 06 42/079 699 65 42

25. Do Bären leicht: Entdeckungen im Könizbergwald und

in der Gartenstadt-Liebefeld T1, Fischermätteli-

Pfaffenstyg-Taubentränke-Gartenstadt, +/-50 m,

3 h.Tramendstation Fischermätteli ab 13.00. Leitung:
Hans Popp, 031 972 23 19

30. Di Bären: Zugerberg T1, Zug-Schöneberg (Bus)-Bla¬

senberg-Zugerberg, +400/-20 m, 3 h. Bern HB ab

09.00. Leitung: Bernhard Linder, 031 371 24 75

30. Di Gängige: Über die Chrüzegg T2, Wattwil SG-Klos-

ter S. Maria-Steintal-Alp Geisschopf-Alplisat-
tel - Chrüzegg - Obere Tweralp - Rotstein - Oberricken

- Chäseren - Ricken, +900/-750 m, 5.25 h. Bern

HB ab 07.02. Leitung: Robert Keller, 031 839 18 77

Juli
2. Do Gängige:FronalpstockT3+,Stoos-0berTritt-Metzg-

Klingenstock - Rot Turm - Huser Stock - Furggeli - Fron-
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alpstock, +900/-325 m, 4.5 h. Bern HB ab 06.00. 22. Mi-
Leitung: Eric Steiner, 031 931 38 75 23. Do

6. Mo Alle: Veteranenhöck in der Schmiedstube, 15 Uhr.

Leitung: Erwin Mock, 031 921 56 95/079 360 47 30

7. Di Bären: Genusswandern im Jura T1, Ste-Croix-Mont
des Baulmes-Ste-Croix, +/-220 m, 3 h. Bern HB ab

07.53. Leitung: Hans Rohner, 031 931 68 36/076
416 39 80

7. Di Gängige: Boltigen - vor dem Rotenchasten -Jaun-
pass T2, Boltigen, Chlus-Walop-Luchere-Gar-
ten - Rieneschli - Uf Pfad - Bäder-Jaunpass, +1050/

-710 m, 5.5 h. Max. 14Teiln. Bern HB ab 07.39. Leitung:

Kurt Wüthrich, 031 721 42 07/077 453 97 49

9. Do Gängige: Gadenlauisee 2155m T3, Gadmen/Fuh-

ren - Hubel - Gadenlauisee - Hubel - Tagweid - Gad-

men/Post, +1075/-1025 m, 5 h. Bern HB ab 07.04.

Leitung: Jürg Trick, 031 951 35 15/079 777 80 82

12. So- Alle: Alpenblumenwoche in Saas-Fee T2, gemäss

18. Sa bes. Programm. Max. 15 Teiln. Anmeldung bis 28.2.

Botan. Leitung: Toni Sgier. Leitung: Hanspeter Rütti,

031 961 04 75

14. Di Bären: Um den Mattmark Stausee T2, Rundwan¬

derung ab Mattmark, +/-90 m, 3 h. Bern HB ab 07.07.

Leitung: Ernst Burger, 033 773 60 25/079 432 73 35

14. Di- Gängige: Trient- und Montblanc-Massiv in Sicht
15. Mi T2, Di: Ravoire-Mont de l'Arpille-Col de la Forclaz.

Mi: Col de la Forclaz-Col de Balme-Col des Posset-

tes-(LSB) Vallorcine, +1000/-700, 4.5 h; +1050/
-940 m, 5.5 h. Anm.bis 30.06. Bern HB ab 06.34.

Leitung: Marius Kropf, 031 922 03 41

16. Do Gängige: Fafleralp-Anusee-Blatten T3, Faf-

leralp - Grundsee - Anusee - Guggistafel -
Fafleralp - Blatten, +700/-900 m, 5 h. Bern HB ab 06.34.

Leitung: Oswald Bachmann, 079 230 52 21

16. Do Bären: Stockhorn: Partnerinnenwanderung T1,

Chrindi - Hinterstocken - Oberstocken - Stockhorn,

+300/-20 m, 2.5 h. Bern HB ab 08.39. Leitung: Bernhard

Linder, 031 371 24 75/076 481 17 61

21. Di Bären: Chuderhüsi T1, Röthenbach -Würzbrunnen -
Chuderhüsi - Aussichtsturm -Togglismatt-Jass-
bach-Linden, +350/-250 m, 3 h. Bern HB ab 08.42.

Leitung: Kurt Wüthrich, 031 721 42 07/077 453 97 49

23. Do

28. Di

28. Di

30. Do

Gängige: Wildhorn 3248 m L, Hochtour mit 2

Bergführern, gemäss besonderem Programm. Max. 14 Teiln.

Anm. bis 20.6. Leitung:Toni Buchli, 031 941 24 31/076
382 32 02

Gängige: Saflischpass 2564 m T2, Rosswald-Safl

ischmatte-Saflischpass-Sickerchäler- Heiligkreuz-Binn,
+750/—1200 m, 6.5 h. Bern HB ab 06.07. Leitung:
Hansruedi Liechti, 031 921 47 64/079 280 29 48

Bären: Über dem Vierwaldstättersee T1, Emmeten

Schöneck-Sagendorf- Rüters - Zingelberg-Seelis-
berg, +420/-235 m, 3.5 h. Bern HB ab 08.00. Leitung:
Hansruedi Liechti, 031 921 47 64/079 280 29 48

Gängige: Walenpfad T3, Oberrickenbach — (LSB)

Chrüzhütte - Urnerstafel - Walegg - Walenalp - Rosenbold

- Brunnihütte SAC - Ristis- (LSB) Engelberg -
Engelberg Bhf., +670/—780 m, 4.25 h. Bern HB ab 07.00.

Leitung: Josef Durrer, 031 869 26 26/079 427 89 01

Gängige: Unter Tatelishorn 2497m T3, Sunn-

bühl -Spittelmatten - Sagiwald - Unter Tatelishorn,

+/-800 m, 5 h. Bern HB ab 06.34. Leitung : Eric Steiner,

031 931 38 75

Bären leicht: Schynige Platte Rundwanderung T2,

Stn. Schynige Platte-Tuba Grat - Grätli - Oberberg -
Stn. Schynige Platte, +/-250 m, 2 h. Bern HB ab 08.04.

Leitung: Oswald Bachmann, 079 230 52 21

August
3. Mo Alle: Veteranenhöck in der Schmiedstube, 15 Uhr.

Leitung: Erwin Mock, 031 921 56 95/079 360 47 30

4. Di Bären: Allmendhubel 1932 m T1, Grütschalp-Mür-
ren, +500/-300m 3.5 h. Bern HB ab 07.04. Leitung:
Ernst Burger, 033 773 60 25/079 432 73 35

4. Di Gängige: Griesalp-Chistihubel T2,Griesalp-Mittel¬
berg -Chüegwindli- Chistihubel - Dünde-Griesalp,
+/-900 m, 5h. Max. 14Teiln. Bern HB ab 06.34. Leitung:

Kurt Wüthrich, 031 721 42 07/077 453 97 49

4. Di- Gängige: Dreihüttentour auf der Göscheneralp T2,

6. Do Di: Wiggen-Jäntelboden-Staudamm-SüduferStau-
see-Dammahütte SAC. Mi: Dammahütte-Moos-
Chehlenalphütte. Do: Chehlenalphütte-vorder Röti-
Bergseehütte-Göscheneralp, +1300/-180 m; +600/
-700 m; +630/-1170 m, 5.5 h; 4 h; 5.25 h. Max.

15Teiln. Bern HB ab 06.00. Leitung: Paul Kaltenrieder,

031 991 51 22/076 320 93 72

30. Do

21. Di Gängige: Patraflon T3, Schwarzsee Bad-Recar-

dets-Patraflon- Bremingard -Unteri Rippa - Schwarzsee

Bad, +/-820 m, 5 h. Bern HB ab 07.34. Leitung:

Josef Vonlanthen, 026 496 20 08/079 452 27 49

6. Do Gängige: Auf historischen Wegen: Kaiseregg
2185 m T2, Riggisalp - (LSB) Salzmatt-Kaiseregg-
Riggisalp, +/-790 m, 5.5 h. Bern HB ab 07.34. Leitung:
Dorothea Koelbing, 031 352 69 72
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11. Di Bären: Erneuerbare Energien auf dem Mont Soleil

und Mont Crosin T2, Mont Soleil - Mont Crosin - Les

Envers- Les Breuleux, +235/-395 m, 3 h. Bern HB ab

07.43. Leitung: Roland Jordi, 031 911 38 69/079
455 06 94

11. Di Gängige: Haglere 1949 m T2, Sörenberg Post-Satz -
Teuffimattsattel - Haglere - Dählenboden - Bleikenkopf

-Städelistrasse- Holzhaek-Chessiloch - Flüehli

Post, +920/-1185 m, 6 h. Bern HB ab 07.36. Leitung:

Jürg Trick, 031 951 35 15/079 777 80 82

13. Do Alle: Begehung Auenlandschaft an der Aare ober¬

halb Märchligen T1, Münsingen - Hunzigenbrü-
cke -Märchligen-Auguetbrücke- Fähribeizli (Im-
biss) - Muri Tramstation, +50/-10 m, 4.5 h. Bern HB

ab 09.16. Leitung: Erich Gyger, 031 981 36 94/079
588 57 13

13. Do- Gängige: Mont de l'Etoile 3370m T3. Do: Aroila

14. Fr - Tête du Tronc-Cab. Aiguilles Rouges. Fr: Cab. Ai¬

guilles R.- Mont de l'Etoile - Cab. Aiguilles R.-Arolla
(evtl. La Gouille), +850/-0m, 3.50h; +600/-1400 m,

5 h. Bern HB ab 07.07. Leitung: Peter Blunier, 031

371 37 70/079 633 16 43

18. Di Bären: Rotache-Wachthubel T1, Wangelen -Rota-
che-Wachthubel-Kreuzweg, +300/-350 m, 2.75 h.

Bern HB ab 11.07. Leitung: Kurt Wüthrich, 031

721 42 07/077 453 97 49

18. Di Gängige: Tungelpass-Lauenensee-Lauenen T3,

Alpenrose bei Lenk-Tungelpass-Lauenensee See-

büel - Lauenen, +1000/-900 m, 6th. Bern HB ab 06.34.

Leitung: Oswald Bachmann, 079 230 52 21

20. Do- Gängige: Tour du Grand Chavalard T2. Do: Ovronnaz

21. Fr - (LSB) Jorasse - Col de Fenestral - Lac de Fully - Cab.

de Sorniot. Fr: Cab. de Sorniot-L'Erié - Jorasse - (LSB)

Ovronnaz, total +/-900 m, 8.5 h. Max. 15 Teiln. Bern

HB ab 08.07. Leitung: Kurt Helfer, 031 921 43 58/079
623 86 12

25. Di Bären: In den Freibergen T1,Tramelan Gare-Le Cer-

nil-Etang de la Gruère-La Theurre-Les Cerlatez- Saig-

nelégier, +295/-240 m, 3.75 h. Bern HB ab 07.43. Leitung:

Toni Buchli, 031 941 24 31 /076 382 32 02

25. Di Gängige: Reeti 2757 m T3, Grindelwald-(LSB)
First - Bachalpsee - Reeti - ßussalp- (Bus) Grindelwald,

+700/-1000 m, 5 h. Bern HB ab 07.04. Leitung: Peter

Blunier, 031 371 37 70/079 633 16 43

27. Do Bären leicht: Simmentaler Bauernhausweg Tl,
Därstetten - Nidfluh - Babenberg - Eschlen - Erlenbach,

+315/-395 m, 2.75 h. Bern HB ab 07.39. Leitung:Tedy

Hubschmid, 031 351 58 60

27. Do Gängige: Bettmerhorn 2858 m - Eggishorn 2926 m

T4, Bergstation Bettmerhorn (LSB) - Bettmerhorn -
Bettmergrat-Elselicka-Eggishorn, +600/-960 m,

4.5 h. Bern HB ab 07.07. Leitung: Eric Steiner, 031

931 38 75

September
1. Di Bären: Der Engelberger Aa entlang Tl, Engel¬

berg - Engelberger Aa - Arnibrügg - Obermatt - Schleis-

senbrügg-Grafenort, +0/-435 m, 3 h. Bern HB ab

08.00. Leitung: Hansruedi Liechti, 031 921 47 64/079
280 29 48

1. Di Gängige: Im Banne des Bietschhorns T3,

Mund - Chastler - Honegga - Erl -Ze Steinu (Baltschiedertal)

-Ausserberg, +950/—1200 m, 6 h. Bern HB ab

07.07. Leitung: Christian Indermaur, 031 829 22 69

1. Di- Gängige: Im Unterengadin T2. Di: Lavin-Guarda

2. Mi -Tuoihütte. Mi : Tuoihütte — Alp Sura - Clerhütte - Ar-

dez, +860/-40 m, 4.5 h; +550/-1400 m, 5.5 h. Max.

15 Teiln. Bern HB ab 07.32. Leitung: Erwin Mock, 031

921 56 95/079 360 47 30 Co-Leitung: Toni Buchli,

031 941 24 31 /076 382 32 02

Ihrr«tein
Schiefeitafelfebrik Naturstein

KO -_speZ'a mmss Cr. A

Küchenabdeckungen
Cheminéebânke
Waschtische
Tischplatten, etc.

FrufiaenAG Schiefer
Granit

Lötschbergstrasse 18 Tel. 033 67113 75
3714 Frutigen Fax 033 671 42 72

schiefertafelfabrik@sunrise.ch
www.schiefer-granit.ch
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Fotogruppe

Siegerbilder des Fotowettbewerbes 2014

2. Rang: Fred Nydegger, Auf der Jagd.

1. Rang: Adrian Schmid, Weisskopfadler.

Das Thema Federvieh war ein grosser
Erfolg, wurden doch 52 Bilder von 19

Autoren eingereicht. Erfreulich, dassauch

SAC-Mitglieder, die nicht in der Fotogruppe

sind, Bilder eingereicht haben.

Fotowettbewerb 2015
Die Fotogruppe schreibt jedes Jahr einen

Fotowettbewerb aus. Alle interessierten

Sektionsmitglieder können daran teilnehmen.

Das Thema 2015 lautet Am Wegrand.

Abgabetermin ist der 17. November 2015.

Die Teilnahmebedingungen sind auf

unserer SAC-Website unter Interessengruppen/Fotogruppe

ersichtlich. Hier sind auch

die Bilder früherer Wettbewerbe
aufgeschaltet.

2. Rang: Therese Mejstrik, Nichts ist schöner als fliegen.

3. Rang: Christian Balsiger, Flamingo.

Mitmachen in der Fotogruppe
Hättest du nicht auch Lust, deine fotografischen Interessen in die Fotogruppe
einzubringen? Wir nehmen auch jedes Jahr am grossen nationalen Fotowettbewerb für
Fotoclubs der Photo Münsingen teil. Dort gilt es meistens recht schwierige Themen

umzusetzen, und da sind kreative Köpfe gefragt.
Haben wir dein Interesse geweckt? Besuch doch eine unserer Veranstaltungen oder

melde dich beim Präsidenten (fred.nydegger@bluewin.ch).
Fred Nydegger, Präsident Fotogruppe

© www.sac-bern.ch> lnteressengruppen> Fotogruppe
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Nicole und Turi warten auf die ersten Gäste.

Hütten
^

Herzliches Willkommen in der Trifthütte t« 1» Jl? -,
ArturNaue alias Turi und Nicole Müller haben mit Beginn der Skitourensaison die Trifthütte
zur Bewartung übernommen.

Nachdem uns die Zusage erreicht hatte,

besuchten wir in den letzten warmen

Sommertagen 2014 unsere Nachbarhütten,

um den künftigen Stimmen am Telefon

auch ein Gesicht zu geben. Wir wurden

überall herzlich aufgenommen und

entlockten den spannenden Geschichten der

alten Hasen einige Tipps für unseren Start.

Irène und Talak halfen uns mit den

vielseitigen Erklärungen der komplexen

Haustechnikanlage. Welcher Hebel ist nochmal

für das Umschalten vom Wassertank auf
die Wasserfassung zu drehen? Aha, die

Anlage für das Internet braucht 3 x so viel

Strom wie ein Kühlschrank. Ab wann rufen

wir die organisierte Rettung auf den Plan

und unter welchem Schneehaufen müssen

wir im Winter nach dem Holz graben? Bei

strahlendem Wetter fand dann die Übergabe

von den scheidenden Hüttewarten

Irène und Talak sowie dem Hüttenchef
Walter an die amtierende Crew mit Daniel

als Hüttenchef und uns statt.

Vorbereitungen
Nach der Vertragsunterzeichnung im

September galt es dann, aus Fantasie und

Träumen Wirklichkeit zu machen. Will

heissen, den sicheren 8,5-Stunden-Büro-

job kündigen, eine eigene Firma gründen,
den Hüttenwartskurs wie auch die Wirte-

püfung machen und eine neue Wohnung
im Haslital suchen. Vorerst mussten neben

den Tourenleitern beim Abschlusshöck -
danke Petra - auch alle Freunde als un-

Im September galt es dann,

aus Fantasie und Träumen
Wirklichkeit zu machen.

freiwillige Versuchskaninchen für grosse

Kochtopfmengen und die «lecker - lange

haltbar - günstig - auf Holzofen zubereitbar

- Hüttenmenüs» hinhalten. Turi

kümmerte sich indessen um einen frischen

Webauftritt mit dem neu gestalteten

Triftlogo und postet fleissig brandaktuell

auf Facebook.

Im Februar bezogen wir in Innertkirchen

ein Bijou von Wohnung mit Kachelofen

und orange-gepunkteten Retrovorhängen

direkt über dem Käsekeller. Womit auch

schon der erste Lieferant gesetzt war. Denn

neben einer herzlichen Gastfreundschaft

sind uns regionale Produkte besonders

wichtig. Das Fleisch, wie beispielsweise die

weit gerühmte Gumpeselwurstwird durch

den Metzger Abplanalp aus Innertkirchen

persönlich zur Helibasis gebracht. So

kamen wir von Tipp zu Tipp hangelnd zu

einem hüttenkundigen Buchhalter, der

lokalen, «jungfräulichen» Kleinbierbrauerei,

dem familiären Volgladen und nicht ganz

unwichtig einem kundigen Weinhändler

mit exquisitem Säumerwein. Die erste

grosse Lebensmittelbestellung stellte
Nicole vor eine Herausforderung. Was, wenn

das Maizena vergessen geht? Der Weg

zum nächsten Laden dauert im Winter

neun Stunden!

Ende des Winterschlafs
Gemeinsam mit Angela und Alejandro,
zwei schaufelkräftige Kollegen, machten

wir uns Ende Februar das erste Mal auf,

um die Trifthütte aus dem Winterschlaf

zu locken bzw. zu buddeln. Unglaubliche

Schneemengen erwarteten uns. Nordsei-

tig war das alte Gemäuer nicht mehr

sichtbar. Umso einfacher war es, auf das

Dach zu krabbeln, um die Panels von der

22 Clubnachrichten



Aus den Bereichen

weissen Pracht zu befreien. Ein besonderer

Moment war, als wir die ersten Gäste,

nach unserer Philosophie «herzhaft, alpin,

nachhaltig» mit einem Willkommenstee

empfangen durften. Die Skitourengänger

aus verschiedensten Nationen bewundern

den grossartigen Ausblick und schätzen

das Ambiente der traditionellen Hüttenstube.

Bislang kamen meist noch kleine

Gruppen, was uns auch Zeit für ein paar
schöne Gespräche und etwas speziellere

Menüs bot.

Leider hatte die Haustechnik die Kälte nicht

ganz unbeschadet überstanden, aber dank

der raschen Hilfe von Walter Brog mit vier

Notbatterien ging uns das Licht nicht ganz

aus. Unterstützung bekamen wir von allen

Seiten: Monika und Walter Lüthi von der

Windegghütte gaben uns Tipps und Tricks

mit auf den Weg, gemeinsam mit Hüttenchef

Daniel Hüppi brachten wir das Inventar

auf Vordermann und wenn der Holzofen

nicht so recht wollte, wusste Irène als

Telefonjoker bestimmt einen Rat. Den

eingefrorenen Leitungen verpassten wir warme

Umschläge und auch bei den sperrigen

Bezügen hatten wir bei der 42. Matratze

den Kniff gefunden. Unterdessen haben

wir das Haus und uns in unserem 12 m2

Hüttenwartsbereich gemütlich eingerichtet
und Turi hauchte der Stube im Rot-Weiss-

Look mit dem Akkordeon Leben ein.

Vorgestern dann die grosse Überraschung:

Fiste, der Hüttenfuchs, tauchte wohlgenährt

und mit dickem Winterfell auf und

begrüsste uns auf seine Art in der neuen

Heimat. Es ist einfach wunderschön in der

Trift. Zusammen mit Freunden, Verwand¬

ten und Bekannten als Helfer, zuverlässigen

Lieferanten aus der Region, einem

flotten Helipartner, Dani als Hüttenchef
und natürlich einer vertrauten Sektion im

Rücken kann es nur ein Erfolg werden. Wir

freuen uns ganz besonders auf viele

Besuche aus der Sektion Bern und halten

bestimmt eine kleine Überraschung bereit.

Artur Naue, Hüttenwart

© www.trifthuette.ch

Der Hüttenfuchs und der, der es auch werden will.

Skinfit Shop Thun - Hünibach • Riedstrasse 29a • 3626 Hünibach
www.skinfit.ch

skinfit*
SIMPLY MULTISPORT.

SAC Club Aktion
Erhalten Sie unter Angabe
Ihrer SAC Sektion Bern-

Mitgliedsnummer die

Pfafflar Outdoor Pants um

^ CHF 195.- statt CHF 229.-

bis 30.6.2015 im Skinfit

ShcrgJhuj^ üjii bach
L oder unter. li^É|

info@skinfitcfrî
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In Kürze

Anmeldeprozedere und
Auslastung der Touren
Obschon es um die Ostertage nochmals

ordentlich geschneit hat, ist ein Grossteil

der Skitouren bereits Geschichte. Trotz der

den ganzen Winter anhaltenden schwierigen

Lawinensituation bisher ohne

unerfreuliche Zwischenfälle, abgesehen von
einem kleineren Schneerutsch, der glimpflich

ausging. Für uns geht die Bergsaison

nahtlos weiter mit Wanderungen, Klettertouren

und Hochtouren.

Bei einzelnen dieser Touren übersteigtdie

Nachfrage das Angebot bei Weitem. Übers

Ganze betrachtet, sieht es aber nicht so

schlecht aus: Bei vielen Touren geht es mit
der Auslastung sehr gut auf, einzelne

haben zu wenig Teilnehmer und bei einigen

kommt es eben zu Wartelisten bzw. können

Aktualisierung
der Finanzreglemente
Der Vorstand hat drei Regelungen im

finanziellen Bereich aktualisiert: das

Finanzreglement, die Regelung der

Funktionsentschädigungen und das Spesenreglement.

Die Ziele der Überarbeitung sind die

folgenden:

- Anpassung an die neuen Statuten.

- Modernisierung von Inhalt und Sprache.

- Ausrichtung an den tatsächlichen

Verhältnissen.

einfach nicht alle Interessenten mitkommen.

Es handelt sich dabei vor allem um

eintägige einfache Skitouren sowie um

einfache Hochtouren. Wir erhöhen dieses

Angebot laufend, zudem gibt es Tourenleiter,

welche stark nachgefragte Touren

ein zweites Mal anbieten. Ihr seht also, wir

arbeiten dran. Ich weiss, das ist für die

jeweils Betroffenen ein schwacher Trost,

aber wir geben uns alle Mühe.

Im Moment kämpfen wir zudem mit
technischen Problemen, die in einzelnen Fällen

je nach System, Browser oder gewählter
Tour bei der Online-Anmeldung auftreten.
Die Anmeldung kann dann nichtabgesen-
det werden, stattdessen wird beim Absenden

erneut die Eingabeseite aufgerufen.
Wenn dies passiert, bitten wir um Anmeldung

mittels eines normalen E-Mails an

- Die Bestimmungen sollen die finanziellen

Verhältnisse klar und eindeutig
regeln, die Sektion schützen und die

Handlungsfähigkeit des Vorstands

gewährleisten. Die Handlungsfähigkeit
dient der Überwindung von Notlagen
und der Nutzung von Chancen.

An der Sektionsversammlung vom 3. Juni

wird das Finanzreglementeorgestellt und

zur Verabschiedung vorgelegt. Das

vollständig neu gestaltete Finanzreglement
steht auf der Website als pdf-Datei zum

den Tourenleiter. Ihr könnt uns bei der

Fehlersuche unterstützen, wenn ihr dem

Webmaster kurz mitteilt, welches System

und welche Konfiguration (Windows, OSX,

Version) verwendet wird und um welche

Tour es geht. Merci für euer Verständnis.

Einzelne technische Pannen können wir

leider nie ganz ausschliessen. Aber wenn

man bedenkt, dass neben dem Anmeldeprozedere

die komplette Administration
des Tourenwesens über diese Datenbank

läuft, sind wir trotzdem sehr zufrieden: Es

erleichtert uns die Arbeit ungemein. Und

meistens funktioniert esja auch einwandfrei.

Ich wünsche euch allen weiterhin

tolle Tourenerlebnisse!

Petra Sieghart, Tourenchefin

© webmaster@sac-bern.ch

Download bereit. Die anderen zwei

Regelungen kann der Vorstand in eigener

Kompetenz erlassen. Die zwei überarbeiteten

Regelungen werden präsentiert.
Markus Jaun, Kassier
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